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merkwürdige Lücke zwischen dem Odenwald und dem südlichen 
Kraichgau aufweist. Diese Lücke schließt sich sofort bei Kenntnis 
der gar nicht so seltenen Standorte in der Ebene. So steht die 
Pflanze in einer basiphilen Variante des feuchten Eichen-Hain.- 
huchenwaldes im Büchenauer Hardt bei Bruchsal und in der Um- 
gebung des Bahnhofes Rot-Maisch. Die letztere Fundstelle wird 
übrigens bereits von HUBER (4) 1891 angegeben. Im Kraichgau ist 
die Pflanze verbreitet (auch hier ließen sich die Angaben von 
BARTSCH noch vermehren) mit Vorliebe in Begleitung einer 
Schlehenbuschgesellschaft. 

A q u i 1 e g i a v u1 g a r i s L. Hardtwald gegen die Heglach (bei 
Graben) in einer Uebergangszone zwischen trockenem und feuchtem. 
Eichen-Hainbuchenwald. Auch am Michelsberg (Prof. A. WIEDE-
MANN, Bruchsal, mündlich). 

R a n u n c u 1 u s 1 i n g u a L. Röhrichte um Bruchsal. 
T u r r i t i s g 1 a b r a L. Büchenauer Hardt, Lußhardt, Kammerforst. 

charakteristisch für den azidiphilen Uebergangsschlehenbusch an 
Waldrändern. 

S i s y m b r i u m s o p h i a L. Forst, nitrophil beeinflusste Initial-
gesellschaft auf Flugsand. 

Er ysimum ch eiranthoides L. Graben, Rheinniederung, als 
Begleiter ruderaler Initialgesellschaften. 

(Schluß folgt.) 

Neue Hieracienstandorte aus Baden. 
Von HERMANN SLEUMER, Berlin-Dahlem. 

Während meines Studienaufenthaltes in Freiburg habe ich der 
Hieracienflora Südbadens meine besondere Aufmerksamkeit zu-
gewandt. Im nachfolgenden gebe ich neue wichtige Standorte bekannt, 
die ich auf meinen botanischen Streifzügen 'gefunden habe. Mit großer 
Dankbarkeit gedenke ich hierbei des Herrn Prof. K. HERMANN 
ZAHN (Haigerloch, früher in Karlsruhe), des Monographen der Gat- 
tung Hieracium, der mit steter Liebenswürdigkeit meine Hieracien 
revidiert und damit diesen Beitrag zur Kenntnis der südbadischen 
Hieracien ermöglicht hat. 
H. p a I. lidum Biv.-Bern. ssp. r u p i c o 1 u m (Fries) Zahn. Unteres 

Schwarzatal. 
H. p r a e c o x Sch.-Bip. ssp. b o u n o p h i 1 u m Jord. Schloßberg bei 

Freiburg, Falkensteig im Höllental (hier auch in der var. s u b - 
rötundifolium Zahn). 

ssp. c i n e r a s c e n s Jord. Schlüchttal. 
ssp. f r a t e r n u m Sudre. Au dem Schloßberg bei Freiburg häufig, 

Falkensteig, Ravenna.  schlucht. 
ssp. g 1 a u c i n i f o rm e Zahn. innetal bei Ebringen (auch in der var. 

silvuldrifolium Touton), Falkensteig (auch in der var. 
grandidentifolium Touton), Zastlertal 600 Meter, Isteiner 
Klotz. 
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ssp. g 1 a u c i n u m Jord. Forbach (Murgtal). 
ssp. G o u g e t i anum Gren. et Godr. Schloßberg und Hirzberg bei 

Freiburg. 
ssp. mediu rn Jord. Falkensteig im Höllental. 
ssp. ovalif o 1 i u m Jord. Hirschsprung, Zastlertal. 

ssp. p a1lidifr o n s Zahn var. o b s c u r a t u m Sudre. Falkensteig. 

ssp. p a 1 1 i d u 1 u m Jord. var. nov. macrocephalum Sleumer et 
Zahn (folia valde glaucescentia, interdum subsetulosa ,imprimis basi 
grosse serrata; caulis crassiusculus, anthela haud raro furcata 
2-3 -cephala, involucra + 10 mm). Mehrfach an den Felsen und 
auf den Schutthalden des Höllentals unweit Hirschsprung. 

ssp. r e c e n s i t u m Jord. Schloßberg und Hirzberg bei Freiburg, 
Hirschsprung. 

ssp. subpinicolum Zahn. Freiburger Schloßberg bei der Hirz-
bergtafel (auch (auch in der var. subpinicoliforme Zahn), Falken-
steig im Höllental (auch in der var. den t i c u 1 a t u m Zahn). 

H.murorumLssp.aspreticolum jord.var.oegoclado-
phy1 1 u m K. Müller et Zahn. Zastlertal bei 650 m. 

ssp. c a 1 v i f r o n s Zahn. Schwarzatal. 
ssp. c a r ch a r o p h y 11 u m K. Johanns. „Fürsatzwald" bei Hinter-

zarten. 
ssp. c a r d i o p h y 11 u m Jord. Schloßberg und Schönberg bei Frei-

burg, Wildtal bei Zähringen, Schwarzatal. 
ssp. c i r c u m s t e 11 a tu m Zahn. Zastlertal bei 650 m. 

ssp. c o p h o g o n i u m Bornm. et Zahn. Garide am „Roßfallenfels" 
über der Witznauer Mühle (Schlüchttal). 

ssp. ex o t e r i c o i d e s Zahn. Hirschsprung, Altglashütten-Wind-
gfällweiher (auch in der var. polyodontophyllum Zahn), 
Schlüchttal, unteres Schwarzatal. 

ssp. e x o t e r i c u m Jord. Ziemlich verbreitet im südlichen Schwarz-
wald, im Höllental und in der Vorbergzone; in vielen Formen, 
darunter var. c a r d i o p h y 11oides Zahn: Schönberg über 
St. Georgen; var. pseudograndidentifolium Zahn: In 
kleinen Steinbrüchen an der Straße Altglashütten—Windgfäll- 
weiher;var.pseudosilvularifolium1.normale Zahn: 
Ebenda. 

ssp. g r an d i d e n s Dahlst. Schloßberg bei Freiburg, unteres Zastler-
tal, Schlüchttal. 

ssp. h y p o t e p h r e 11 u m Zahn. Steinbruch am Eingang zum Wild-
tal bei Zähringen. 

ssp. Kunzianum Zahn. Zastlertal bei 650 m. 
ssp. laeer isectifolium Zahn. Schlüchttal. 
ssp. m i c r o p s i 1 o n Jord. Hirschsprung, um Altglashütten, Schlücht-

tal; in der var. s t e n o c r a n o i d e s Zahn: Hinterzarten-„Für-
satz". 
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ssp. n e m o r e n s e Jord. Schloßberg bei Freiburg; in der var. c o - 
p h o s i n u o s u m Zahn: Schlüchttal. 

ssp. oblongum Jord. Hinterzarten-„Fürsatz". 
ssp. o e g o c 1 ad u m Jord. Hirschsprung und weiterhin im Höllental, 

Schlüchttal. 
ssp. p etiolip a r um Zahn. „Roßfallenfels" über der Witznauer 

Mühle (Schlüchttal). 
ssp.semiirriguum Zahn f.pityophilum Zahn. Ebenda. 
ssp. s e m i s i 1 v a t i cif o r m e Zahn. Hirschsprung im Höllental. 
ssp. s e m i s t i p a t i c i f o r m e Zahn. Felsenweg am Seebuck-Feld-

berg, 1350 m. 
ssp. s u b b i f i d i f o r m e Zahn. Hirschsprung im Höllental. 
ssp. s u b i r r i g u i f o r m e Zahn. Zastlertal, 600-900 m. 
ssp. s u b n e m o r en se Zahn. Wildtal bei Zähringen, „Fürsatz" bei 

Hinterzarten, Seebuck am Feldberg; var. s u b m i c r o p s i l o n 
Touton : Schlüchttal. 

ssp. viridicollum Jord. Schönberg und Schloßberg-Hirzberg bei 
Freiburg, Witznauer Mühle im Schlüchttal. 

H. vulgatum Fr. ssp. anfractum Fr. var. simplicidens 1. 
v er um 4. flocciceps Zahn. Am Fußweg von Kirchzarten 
nach • Oberried. 

ssp. b r e v i de n t a t um Jord. Höllental, Schlüchttal, 
ssp. c o n s o c i a t um Jord. Zastlertal 600 m, Mettmatal. 
ssp. irriguic e p s Zahn. Zastlertal. 
ssp. p er c i s s u m Jord. Zastlertal. 
ssp. s u b v i r i duliceps Zahn. Zastlertal. 
H. m a c u 1 a tum Sm. ssp. d i v i s u m Jord. Ravennaschlucht. 
H. 1 e v i c a u 1 e Jord. ssp. s t i p a t i f o r m e .(Dahlst.) Zahn. Seebuck 

(Feldberg). 
H. 1 e v i g a t um Willd. ssp. 1 e v i g a n s Zahn. Um Baden-Baden 

mehrfach. 
RamplexicauleLssp.amplexicauleLvar.genuinum 

Scheele subvar. 1. g 1 u t i n o s u m A.-T. Dies von NEUBERGER 
ohne ! angegebene Hieracium fand ich an den Felsen der Schlücht- 
talstraße zwischen der Witznauer Mühle und dem Eingang ins 
Mettmatal. 

H.sabaudumLsspaauratumFr.2.biturigense Jord. Am 
Hirzberg über dem Jägerhäusle bei Freiburg. 

ssp. sublactucaceum Zahn var. mediodensum Zahn. 
Ueber dem Caf Dattler am Schloßberg bei Freiburg. 

ssp. v a g u m Jord. var. s u b v a g u m Murr et Zahn. Am Bismarck-
denkmal auf dem Schloßberg bei Freiburg. 

H. 1 a u r i n u m A.-T. ssp. v a s c o n i cum Jord. Ueber dem Café 
Dattler am Schloßberg bei Freiburg, sehr selten. 

H.umbellaturni–ssp.umbellatum(L)Zahnvar.trachy-
p h y es Zahn. Kirnerberg b. Engen (Hegau); var. p e c t i n a t um 
Fries: Ueber dem Co.f Dattler am Schloßberg bei Freiburg. 

©Badischer Landesverein für  Naturkunde und Naturschutz e.V.; download unter www.blnn.de/ und www.zobodat.at



— 213 — 

H. P i 1 o s ell. a L. ssp. an g u s t i u s N. P. Rheinuferdamm bei Kastel 
(leg. Prof. LAUTERBORN (Freiburg); Höllental. 

ssp. im p e x u m Zahn. Wiesen am Raimartihof (Feldberg). 

ssp. 1 e u c o s p h a e r i c um Zahn. „Roßfallenfels" über der Witz- 
nauer Mühle und auf Gewann „Witzeneichen" im Schlüchttal. 

ssp. m i n u t i c e p s N. P. Seebuck am Feldberg. 
ssp. rosulinum N. P. Obere Ravennaschlucht, am Weg durchs 

Hinterzartener Moor„  ,,Roßfallenfels" bei der Witznauer Mühle 
(Schlüchttal). 

ssp. s t e n ophyllum N. P. Roßfallenfels (Schlüchttal). 

ssp. t r i ch 01 e p i u m N. P. Schloßberg bei Freiburg, Innetal und 
Kienberg bei Ebringen. 

ssp. t ri ch os c ap um N. P. b. ori en t al e N. P. Burghalden-
ringweg am Schloßberg bei Freiburg. 

H.Peletierianum Merat ssp. Peletierianum N.P. var. 
pilosissimu rn Walls. 3. setosu m N.P. In der unmittelbaren 
Umgebung der Witznauer Mühle (Schlüchttal), wo HEGELMAIER die 
Pflanze entdeckt hat, habe. ich typisches H. P e l e t i e r i anum 
Merat nicht finden können, dagegen stand es ziemlich reichlich 
weiter aufwärts im Schlüchttal im Gewann „Witzeneichen" bei un.- 
gefähr 485 m. ü. M. auf den zur Straße herunterziehenden Schutt- 
halden. 

ssp. s u b p e 1 e t i e r i a n u m N. P. Ebenfalls auf Gewann „Witzen-
eichen". 

H. p a ch ylo des N. P. ssp. p a ch ylo des N. P. „Witzeneichen" 
im Schlüchttal, 485 m. Die Zwischenart H. p a ch y 1 o des N. P. 
ist neu für Baden! 

ssp. subpil o,sella N. P. „Witzeneichen" im Schlüchttal und am 
„Roßfallenfels" über der Witznauer Mühle. 

H. a u r i c u 1 a (Lam.) DC. ssp. melaneilema N. P. Oberes 
Zastlertal, Raimartihof am Feldberg, Altglashütten. 

H. b r a ch i a t u m Bertol. ssp. V illar s i i N. P. Kiesgruben bei 
Haslach vor Freiburg. 

H. a r v i c o 1 a' N. P. ssp. a r v i c o 1 a N. P. Im Botanischen Garten 
in Freiburg quasi spontan. 

H. Z i z i a n u m Tausch ssp. Z i z i a n u m N. P. Schloßberg bei Frei-
burg, zahlreich an der Höllentalstraße zwischen Falkensteig und 
Hirschsprung. 

H. f allacinum F. Sch. ssp. alsaticum N.P. Kiesgruben bei 
Haslach vor Freiburg. 

H.fallax Wind. ssp. durisetum N.P. var. genuinum Zahn 
f. s p a n i o t i 1 t um Zahn. Ebenda, ziemlich häufig. 

H.calodonN.P.ssp.phyllophorumN.P.var.subphyl-
lophorumZahn. Südlichste Kiesgrube an der Straße Freiburg—
St. Georgen. 

ssp. sphaleron N. P. Ebenda. 
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